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Projekt Nahtstelle Sekundarstufe I – Sekundarstufe II 

Einladung zur Nahtstellenkonferenz vom 7. 4. 2008 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Das Projekt Nahtstelle – von der Bildungsdirektion und der Volkswirtschaftsdirektion gemeinsam in 

Auftrag gegeben – zielt auf die Optimierung des Übergangs von der Sekundarstufe 1 (Sekundar-, 

Real- und Werkschule) in die Sekundarstufe 2 (Lehre, Mittelschule, Brückenangebot). Nachdem die 

Ergebnisse einer Umfrage mit über 600 Beteiligten aus allen Bereichen vorliegen, treffen sich am 

7.4.2008 nun 100 Personen aus gemeindlichen und kantonalen Schulen, aus Wirtschaft, Berufsbil-

dung und Verwaltung, um konkrete Lösungen zu suchen und die Zusammenarbeit zu verbessern. 

Auch die beiden Regierungsräte werden anwesend sein. 

 

Beiliegend senden wir Ihnen Informationen über die Veranstaltung und die Befragungsergebnisse. 

Gerne begrüssen wir auch Sie an der Veranstaltung. Ab 15.45 Uhr werden die Arbeitsergebnisse 

präsentiert und Sie haben Gelegenheit, mit Vertreterinnen oder Vertretern der verschiedenen Be-

reich zu sprechen. 

 

Folgende Personen stehen Ihnen auch gerne vor der Veranstaltung für Interviews zur Verfügung: 

Dr. Matthias Michel, Volkswirtschaftsdirektor, Tel 041 728 55 00 

Patrick Cotti, Bildungsdirektor Tel 041 728 31 83 

Bernadette Boog, Leiterin Amt für Berufsberatung Tel 041 728 32 18 
Beat Schuler, Leiter Amt für Berufsbildung Tel 041 728 31 51 
Werner Bachmann, Leiter Amt für gemeindliche Schulen Tel 041 728 31 93 
Max Bauer, Leiter Amt für Mittelschulen Tel 041 728 31 39 15 
 



Seite 2/2 
 

Den vollständigen Bericht über die Befragung finden Sie unter www.zug.ch/biz Aktuell (ist noch 
sehr kompliziert zugänglich,wir klären ab). 
 
 
Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und freuen uns, wenn Sie die Zuger Öffentlichkeit über 
dieses erstmalige Treffen der verschiedenen Beteiligten und Betroffenen am Übergang von der 
obligatorischen Schule in eine weiterbildende Ausbildung informieren. Es ist übrigens 
vorgesehen, im Herbst 2008 eine Ergebniskonferenz zu veranstalten. 
 
 
 
Freundliche Grüsse 
BIZ ZUG Amt für Berufsberatung 
 
 
 
Bernadette Boog   
Leiterin  
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